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ZEAG investiert in die Versorgungssicherheit in Heilbronn 
Neues Mittelpannungs-Stromkabel verstärkt das Netz  
 
Heilbronn. Ab August dieses Jahres wechselt das Tochterunternehmen der ZEAG Energie AG (ZEAG), 
die NHF Netzgesellschaft Heilbronn-Franken mbH (NHF), in Heilbronn ein ca. 1,5 km langes 10 KV-
Mittelspannungskabel aus. Die neue Verbindung wird die Versorgungssicherheit weiter erhöhen 

Das Gebiet erstreckt sich von der Umspannstation Brechhausstraße über die Saarbrückener Straße, 
Steinhaldestraße, Leintalstraße, Burgstallstraße bis hin zur Umspannstation Schleifweg. 

Im Zuge dessen werden zudem rund 2,2 km Niederspannungsfreileitung gegen ein leistungsstärkeres 1 
KV- Erdkabel ersetzt, 75 Gebäude sollen hieran angeschlossen werden. Im Nachgang werden dann 
die Dachständer auf den Häusern verschwinden. 

Ziel des Projektes ist die Sicherstellung einer zuverlässigen Versorgung in Heilbronn – in einem Netz, 
das mit einer durchschnittlichen Nichtverfügbarkeit von weniger als zwei Minuten pro Jahr zu den 
Besten Deutschlands gehört. 

Nach aktuellen Planungen wird die Baumaßnahme im August beginnen und bis Dezember dieses 
Jahres fertiggestellt werden. Insgesamt werden rund 500.000 € investiert. 

 

Die NHF Netzgesellschaft Heilbronn-Franken mbH (NHF) 

Die NHF betreibt seit 1. Juli 2007 das Stromverteilnetz im Versorgungsgebiet der ZEAG Energie AG und ist damit 
unter anderem für die Versorgungssicherheit verantwortlich. Darüber hinaus werden zur Erfüllung der übrigen 
Aufgaben eines Netzbetreibers zertifizierte Dienstleister eingesetzt. In Heilbronn erfolgen die Maßnahmen im Auftrag 
der in 2014 gegründeten Stromnetzgesellschaft Heilbronn GmbH & Co. KG, einem Gemeinschaftsunternehmen der 
Heilbronner Versorgungs GmbH (HVG) und der ZEAG Energie AG. 
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